
… und im wahrsten Sinne des 
Wortes drunter und drüber! 
Der schiffbare Kanal (Überlei-
ter 11) zwischen dem Ilse See 
(im Foto unten) und dem Sed-
litzer See wächst täglich. Einer 
der schwierigsten Abschnitte, 
die Untertunnelung der Bahn-
strecke, liegt hinter uns. Seit 
September rollen die Züge 
wieder auf den vier Gleispaa-
ren darüber. 

Der Zweckverband LSB ist bei diesem 
Überleiter Projektträger und wir haben 
alles daran gesetzt, die recht kurze 

zweimonatige Sperrfrist der Bahnstre-
cke einzuhalten. Geschafft! Zur Zeit 
werden im östlichen Bereich an den 
Sohlen die Flügelwände des künftigen 
Kanals betoniert. Nächste Zielmarke 
ist eine ähnlich anspruchsvolle Aufga-
be, die Fertigstellung des Tunnelseg-
ments unter der parallel zu den Bahn-
gleisen verlaufenden Bundesstraße 
169. Dann geht es mit dem Kanal 
wieder hoch und über Land. Noch in 
diesem Jahr wird am westlichen Tunnel-
ende ein Infopunkt für Besucher und 
Interessenten eingeweiht. Die Bundes-
straße 169 wird ab Mai/Juni kommen-
den Jahres ausgebaut.

Neben den drei bereits fertig gestell-
ten Verbindungen zwischen dem 

 Geierswalder (620 Hektar) und 
Partwitzer See (1.120 Hektar) = Über-
leiter 9/Barbara Kanal

 dem Sedlitzer (1.330 Hektar) und 
Partwitzer See = Überleiter 8/Rosen-
dorfer Kanal sowie 

 dem Sedlitzer und Geierswalder 
See = Überleiter 10/Sornoer Kanal
sind drei weitere Verbindungen im Bau 
(die Überleiter 6, 11, 12). 

Ein weiterer Kanal ist quasi baufertig 
(der Innere Verbinder im Bergener See  
=  Überleiter Nr. 4).
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(Er)Blühende Landschaften?
Ja! Zwar nicht alles, aber sehr viel ist uns in den 20 Jahren seit 
der deutschen Einheit erblüht. Unsere Region hat ihr Gesicht 
verändert. Rund um den Senftenberger See und weit darüber 
hinaus ist ein neues Land entstanden – mit Stränden, Rundwe-
gen, Häfen, Marinas, Hotels und vielen Freizeitanlagen. Das ist 
nicht von allein gewachsen. Wir alle gemeinsam mussten viel 
jäten, hacken und gießen, um im Sprachbild zu bleiben. Mit dem 
Tourismus haben sich die Menschen in Südbrandenburg eine 

neue wirtschaftliche Perspektive erschlossen. Unser 

Zweckverband Lausitzer Seenland Brandenburg (LSB) hat da-
bei kräftig mitgeholfen. Die Qualität der Unterkünfte am See 
ist deutlich gewachsen, die Zusammenarbeit mit den Kollegen 
in Sachsen wird enger. Ende Oktober feierten wir den ersten 
Geburtstag des aus ESS und SBL fusionierten LSB. Die  neuen 
Herausforderungen aus dem erweiterten Verbandsgebiet ha-
ben wir gut bewältigt und die Abstimmung mit den „zusätz-
lichen“ Gemeinden klappt. In diesem Sinne allen Beteiligten 
herzlichen Dank und den Lesern frohe Weihnachten, 
Ahoi und Glück auf! 

Editorial

      Informationen des Zweckverbandes Lausitzer Seenland Brandenburg

Überleiter 11 – 
es geht voran … Sedlitzer See

Ilse See



Umschau

 für Familienpark 
und Komfortcamping
Nur zwei Brandenburger Campingplätze in der höchsten Kategorie 

„Wir Gewerbetreibenden unterstüt-
zen den Zweckverband LSB nach 
Kräften und unsere Gäste erfreuen 
sich auch an jedem Fortschritt, den 
unser Lausitzer Seenland macht!“ Ro-
semarie Dobra, Inhaberin und Chefi n 
des feinen Restaurants Niemtscher 
Mühle, ist sich da ganz sicher. „Je 
mehr Touristen kommen, desto mehr 
gedeiht die Region, denn am Touris-
mus hängen viele weitere Gewerbe.“ 
Stimmt: Gaststätten und Hotels ver-
brauchen Strom und Wasser, lassen 
Wäsche waschen, benötigen Hand-
werker, Lebensmittel, Transportdienste 
usw. Experten rechnen, dass auf ei-

nen Arbeitsplatz im 
Tourismus etwa 3,5 Arbeitsplätze in 
nachgeordneten Gewerben kommen.
Die Niemtscher Mühle erfreut die 

Gäste zu Weihnachten mit einheimi-
scher Küche – Gänse- und Entenbra-
ten, Wild und Fisch. Gänsesülze und 

Gänseschmalz gibt es 
sogar zum Mitnehmen. 
Für die beliebten Fon-
due-Nachmittage ist 
Anmeldung nötig. Und wer einmal 
gut und sparsam essen will, fi ndet 
jeden Dienstag beim Familientag tol-
le Menüs zu Familienpreisen.

Dorfstraße 12 in 
01968 Niemtsch; 
Tel.: 03573 – 
66 1026; 
www. 
Niemtscher-
Muehle.
com

Niemtscher Mühle erfreut Gäste
Partner

Toll! Der Familienpark und der 
Komfortcampingplatz am Senf-
tenberger See dürfen sich erneut 
mit fünf Sternen schmücken. Sie 
wurden vom Verband der Cam-
pingwirtschaft Brandenburg 
(VCB) nach bundeseinheitlichen 
Kriterien in die höchste Quali-
tätsklasse eingestuft. 

Sehr gut wertete der VCB dabei 
den Gesamtzustand der Wege und 
Standplätze sowie die Organisa-
tion von vielfältigen Freizeitange-
boten. Auch die touristische Bera-
tung und die technische Aus-
stattung fanden positive Erwäh-
nung bei der Einordnung in die 
begehrte Kategorie. Die Fünf-
Sterne-Klassifi zieurng gilt nun für 
drei Jahre – danach müssen sich 
beide Campingplätze erneut der 
Bewertungskommission stellen.
Aber nicht nur die Camping-Ein-
richtungen, sozusagen die Hard-
ware, spielen eine wichtige Rolle. 
Auch auf die Servicequalität, die 
Software, legt man rund um den 
Senftenberger See großen Wert. 

Für die Freundlichkeit der Mitar-
beiter führt der Arbeitgeber 
Zweckverband LSB regelmäßige 
Schulungen durch. Sie beinhalten 
Telefontraining, Gästeservice, 
aber auch den richtigen Umgang 
mit Beschwerden, falls es doch 
einmal irgendwo haken sollte. 
Viel machen die Liebe zum Detail 

und die kleinen Dinge aus. Große 
Hauswandsymbole z. B. helfen 
den Kindern (und manchmal auch 
Erwachsenen) ihr Haus wiederzu-
fi nden. Camper 50plus genießen 
im Komfortcamping die Früchte 
des Kräutergartens und manche 
machen sich sogar ganz gern da-
rin zu schaffen. Größere Schrift-

arten erhöhen die Lesbarkeit in 
den Faltblättern für die Zielgrup-
pe 50plus. Und für Familien gibt 
es in der Internetdarstellung des 
Familienparks eben auch spezi-
elle Familienseiten (siehe auch 
unsere Seite 4). Am besten, Sie 
überzeugen sich selbst: 
www.senftenberger-see.de

Alles ge-
  pfl egt, alles 

schick, alles gemüt-
lich, alles komfortabel – 

fünf Sterne für den Familien-
park am Senftenberger See.

Gänseschmalz gibt es 
sogar zum Mitnehmen. 
Für die beliebten Fon-
due-Nachmittage ist 

Dorfstraße 12 in 
01968 Niemtsch; 
Tel.: 03573 – 

Niemtscher-

Dorfstraße 12 in 
01968 Niemtsch; 
Tel.: 03573 – 

Einladend und gemütlich – die Niemtscher Mühle bietet für jeden Geschmack 
leckere Gerichte vor allem aus der einheimischen Küche.



Aktuelles

Aus LISA wird LAGE
Die „Länderübergreifende Interminis-
terielle Seen-Arbeitsgruppe“ (LISA) 
des Landes Brandenburg und des 
Freistaates Sachsen konnte jetzt ihre 
zehnjährige Tätigkeit beenden. Ihre 
wesentlichste Aufgabe, die touris-
tische Nutzung des Lausitzer Seen-
landes durch Schaffung von bis zu 12 
schiffbaren Verbindungen mit voran-
zubringen, ist zu einem großen Teil 
erfüllt. Die Verantwortung für die kon-
krete touristische Entwicklung hat nun 
als Nachfolgerin der LISA eine neue 

„Länderübergreifende Arbeitsgruppe 
Entwicklung Lausitzer Seenland“ 
(LAGE) unter Leitung der Landräte der 
Kreise Bautzen, Michael Harig, und 
Oberspreewald-Lausitz, Siegurd 
Heinze, übernommen. Die Zweckver-
bände und ein neu geschaffenes 
Projektbüro dienen als Arbeitsgre-
mien zur Umsetzung der LAGE-Pläne. 
Das Projektbüro Koordinierung 
Lausitzer Seenland hat in der Fried-
richsstraße 12, 02977 Hoyerswer-
da, seinen Sitz.

Der Verbandsvorsteher des ZV LSB, Michael Vetter, und der Geschäftsbesor-
ger des Zweckverbandes Elstertal, Stefan Korb, übernahmen symbolisch das 
Steuerrad für die weitere touristische Entwicklung. 

Stadthafen mit Vorplatz
Der Stadthafen Senftenberg, ein 
Schlüsselprojekt des 7.000 Hektar 
großen Lausitzer Seenlandes, nimmt 
immer mehr Kontur an. Dabei hilft auch 
der Wasserverband Lausitz (WAL).
Mit dem Neubau seines Verwaltungs-
gebäudes bis 2012 schafft das kom-
munale Wasserunternehmen einen 
Vorplatz zum Hafen und gleichzeitig 
einen harmonischen und offenen Über-
gang zwischen Hafen und Innenstadt. 
Der WAL und der Zweckverband LSB 
arbeiten seit Jahren gut zusammen und 
sie koordinieren in enger Abstimmung 

mit der Stadt Senftenberg ihre Hafen-
Pläne. Am und im Hafen werden sich 
Gewerbe ansiedeln – angedacht sind 
Charterstützpunkt, Unterkünfte und 
weitere Gastronomie. Ab 2012 soll 
der Hafen Ausgangs- und Ausfl ugs-
punkt für Wasserwanderer und Stütz-
punkt der Fahrgastschifffahrt sein. 
Auch Radler werden hier eine Rast- 
und Ruhepause einlegen können. 
Häfen geben einer Stadt oft ein ganz 
neues Gepräge, wie man z. B. auch 
in Neuruppin oder Rheinsberg sehen 
kann. 

Das neue, moderne, gut in die Landschaft eingepasste WAL-Verwaltungsge-
bäude mit Vorplatz zum Hafen von der Seeseite aus gesehen.

Klingt wie Zukunftsmusik, soll aber 
in zwei Jahren bereits Realität wer-
den: die „schwimmende mobile Ar-
chitektur“. 
Das Gebilde ging als Gewinner aus 
dem IBA-Architekturwettbewerb her-
vor und ist in der Tat ein Zwitter aus 
Boot und schwimmendem Haus. Der 
Nutzer kann sich für einen Standort 
entscheiden, jederzeit problemlos 
„umziehen“ oder überhaupt umher-
schwimmen. Dafür sind natürlich völlig 
neue Ver- und Entsorgungssysteme 
sowie innovative Antriebe nötig. Aber 

was ein großes Kreuzfahrtschiff kann, 
hat die schwimmende mobile Archi-
tektur allemal in petto – von der Du-
sche bis zur Küche mit fließend 
Warmwasser. 
Es haben sich bereits regionale Un-
ternehmen für die Herstellung interes-
siert. 2012 sollen solche schwim-
menden mobilen Architekturen – Sie 
merken schon: ein zündender Name 
fehlt noch – durchaus als ein neues 
Markenzeichen für unsere Seenland-
schaft und den Umgang mit der Was-
serlandschaft stehen.

Kein Haus, kein Boot, aber eine Wohnung auf dem Wasser mit allem Drum 
und Dran. 2012 sollen derartige „Wasserbungalows“ als Markenzeichen für 
die Landschaft stehen, pardon: schwimmen!

Schwimmender Zwitter

Computeranimation: IPRO Lausitz
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Mit Blick aufs Wasser bei einem frischen 
Bier oder einem guten Rotwein weihnacht-
lich Schmausen und Genießen – das 
Strandhotel macht’s möglich. In stilvollem 
Ambiente mit weihnachtlicher Dekoration, 
festlichen Menüs oder Buffets fi nden auch 
Firmen, Vereine, Gruppen und Familien die 
passende Örtlichkeit für Weihnachts- oder 
Jahresabschlussfeiern. Und wie wäre es 
hinterher mit einer Feuerzangenbowle?
Und wer sich Abwasch und Aufregung spa-
ren möchte, setzt sich am 
1. Weihnachtsfeier-
tag (25. 12.) um 
11 oder 13 Uhr im 
Strandhotel einfach 
an den gedeckten 
Tisch, um sich mit dem tra-

ditionellen Weihnachtsessen kulinarisch 
verwöhnen zu lassen. 
Am Sonntag, dem 2. Januar 2011, 
serviert das Strandhotel einen Neujahrs-
brunch zum Preis von 16,50 Euro pro Per-
son. Tischreservierungen für beide Tage 
empfehlen sich unter der Nummer 
03573-800400 oder per Mail an 
strandhotel@senftenberger-see.de

Seestrand Buchwalde 
noch schöner
Der Strandabschnitt Buchwalde 
wurde durch Sandaustausch für die 
Beachvolleyballfelder und Neu-
bau eines Toilettenhauses weiter 
aufgewertet. Dass die steigende 
Qualität gut ankommt, drückt sich 
auch im deutlichen Anstieg der 
Wohnmobilisten in der Saison 
2010 aus. Im kommenden Jahr 
wird die Strandqualität durch Grün-
pfl ege und ca. 2.000 Tonnen neu-
en Sands noch erhöht.
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   Schlemmen, Schmausen und Schauen
Weihnachtsmenüs und Kulinarisches – auch für Firmen und Vereine

Die neuen Villen Seenland erweisen 
sich immer mehr als Renner. Obwohl 
erst Ende Juni dieses Jahres eröffnet, 
führten die Informationen über das In-
terieur und das Vertrauen in ein faires 
Preis-Leistungs-Verhältnis bereits im Vor-
feld zu einem guten Reservierungs-
stand. Kein Wunder, glänzen die Villen 
doch durch erstklassige Ausstattung. 
Großzügige Raumverhältnisse, stufen-

loser Duscheinstieg, breite Türen ohne 
Schwellen, hochwertige Armaturen 
und Geräte in Küche, Bad und Wohn-
räumen sowie Terrassen und Kamine 
gehören zu den Vorzügen der Villa 
Seenland. Die neuen Ferienhäuser 
sind in die Natur eingebettet und er-
gänzen sich wunderbar mit dem Fami-
liencharakter der Urlaubsanlage.
Die Kaminöfen in den großräumigen 

Wohnzimmern verfehlen ihre Wirkung 
nicht. Viele Urlaubsgäste buchten des-
halb auch für die kalte Jahreszeit und 
über Silvester. Noch sind einige Villen 
und winterfeste Ferienhäuser frei. 

Anfragen und Reservierungen bitte 
unter 03573-800 oder per Mail 
familienpark@senftenberger-see.
de. 

Neue Homepage für 
den Zweckverband 
Die neue Internetpräsentation 
www.zweckverband-lsb.de bietet 
nun alles, was man an Infos und 
Service nur gebrauchen kann. 
Übersichtlich rubrifi ziert fi ndet man 
Projekte, Aufgaben, Stellenmarkt, 
Ansprechpartner. Auch der Down-
load von Berichten, Seejournalen 
und Dokumenten ist möglich. 

Komforthäuser im Familienpark – 
gut angenommen

ServiceService

Auch die kulinarischen Wochen im Strandhotel 
halten wieder Köstliches für Gourmets bereit. 
Hier ein kleiner Vorgeschmack:

Schlemmen, Schmausen und Schauen
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hinterher mit einer Feuerzangenbowle?
Und wer sich Abwasch und Aufregung spa-
ren möchte, setzt sich am 
1. Weihnachtsfeier-

Tisch, um sich mit dem tra-

 06.12. - 22.12.2010 
Deutsche Wildspezialitäten 

 25.12. - 30.12.2010 
Weihnachtliche Gerichte 

 10.01.- 23.01.2011 
„Ostalgie“
Speisen wie zu DDR-Zeiten 

 24.01.- 06.02.2011 
Schnitzelwochen
alles rund um des Deutschen 
liebstes Fleisch 

 07.02.- 20.02.2011 
Köstritzer Schwarzbierwochen 

Spezialitäten mit Köstritzer 
Schwarzbier gekocht 

 21.02.- 06.03.2011 
Wok-Gerichte 
Wok-Spezialitäten à la minute 
zubereitet 

 07.03.- 20.03.2011 
Mediterrane Spezialitäten 
Spezialitäten rund ums 
Mittelmeer 

 21.03.- 03.04.2011 
Tex-Mex 
Spezialitäten aus Mittelamerika 


